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Anfrage Nr. 122 

der Fraktion der SPD 


betr. Früheres Wehrmachtsvermögen. 


Teile des Geländes der früheren Wehrmacht, insbesondere frühere 
Flugplätze, bilden noch immer sogenannte „Wehrmachtsbezirke”. 
Die Auflösung dieser Gutsbezirke und die Bildung von neuen 
Gemeinden, die die inzwischen entstandenen Siedlungen umfassen, 
begegnete seither unüberwindlidien Schwierigkeiten. Sie scheiter- 
ten in der Regel daran, daß die vorhandenen Baracken und Einrich- 
tungen, die jetzt als Verwaltungsgebäude, Schulen, Friedhöfe und 
Straßen Siedlungszwecken dienen, noch immer zum früheren 
Wehrmachtsvermögen gehören und nach dem derzeitigen Recht 
nicht als Gemeindevermögen auf die neu zu bildenden Gemeinden 
übereignet werden können. 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Ist ihr dieser Sachverhalt bekannt? 

2. Ist sie bereit, die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, insbe- 
sondere um etwa notwendige gesetzliche Regelungen vorzube- 
reiten, oder um eine Änderung des Besatzungsrechts anzuregen, 
damit die jetzt Siedlungszwecken dienenden Baracken und Ein- 
richtungen nach Auflösung der Gutsbezirke auf die neu zu bil- 
denden Gemeinden übereignet werden können ? 


Bonn, den 9. Oktober 1950 


Frau Korspeter Mellies 
Ollenhauer und Fraktion 
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